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Amtliches

Sitzungstermine des Gemeinderates 
18.00 Uhr Ratssaal Gemeindeamt
19. Oktober 	 15. November	 14. Dezember   
   		    	   
Sitzungstermine Ortschaftsrat 18.00 Uhr		
20. Oktober	 FZZ Skerbersdorf	
18. November	 Kulturhaus Sagar
15. Dezember	 FZZ Skerbersdorf

Zu den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates (die Tages-
ordnung entnehmen Sie bitte den amtlichen Informationskäs-
ten) und des Ortschaftsrates sind alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger herzlich eingeladen.

Amtliche Bekanntmachungen
Beschlüsse

Beschluss Nr. 38/2022
Aufhebung Satzungsbeschluss „Wohnbebauung am Schul-
meisterweg“
1. Der Satzungsbeschluss mit der Beschluss-Nr. 35/2022 des 
nach § 13 i.V.m. § 13 a BauGB aufgestellten 1. Entwurf des 
Bebauungsplanes der Innenentwicklung „Wohnbebauung am 
Schulmeisterweg“ bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), 
den textlichen Festsetzungen (Teil B) sowie der Begründung in 
der Fassung vom 27.06.2022 wird aufgehoben. 
2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Aufhebung des Sat-
zungsbeschlusses ortsüblich bekanntzumachen.

Beschluss Nr. 39/2022
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss „Wohnbebauung am 
Schulmeisterweg
1. Der 2. Entwurf des Bebauungsplanes „Wohnbebauung am 
Schulmeisterweg“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), 
den textlichen Festsetzungen (Teil B) sowie der Begründung in 
der Fassung vom 27.06.2022, wurde dem Gemeinderat vorge-
stellt und erläutert.
2. Der 2. Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil 
B) in der Fassung vom 27.06.2022 wird beschlossen. Die Be-
gründung in der Fassung vom 27.06.2022 wird gebilligt.
3. Der 2. Entwurf des Bebauungsplans „Wohnbebauung am 
Schulmeisterweg“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), 
den textlichen Festsetzungen (Teil B), und der Begründung, 
jeweils in der Fassung vom 27.06.2022, wird nach § 3 Abs. 2 
BauGB vom 30.09.2022 bis einschließlich zum 02.11.2022 
öffentlich ausgelegt. Die Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange werden über die erneute öffentliche Aus-

lage unterrichtet (gem.§ 4 Abs. 2 BauGB). Die Planunterlagen 
werden zudem entsprechend § 4a Abs. 4 BauGB auf der In-
ternetseite des Zentralen Landesportals Sachsen unter https://
buergerbeteiligung.-sachsen.de/ eingestellt.
4. Die Verwaltung wird beauftragt, den Entwurfs- und Ausle-
gungsbeschluss ortsüblich bekannt zu machen.

Beschluss Nr. 40/2022
1. Nachtrag Straßenbauleistungen Oder-Neißeradweg, 1.BA
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beauf-
tragt den Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, den 1. Nachtrag, 
auf Grund der geänderten Verfahrenstechnik, der Firma STRA-
BAG AG in Höhe von 47.146,85 € zu bestätigen.

Beschluss Nr. 41/2022
Planungsleistungen Sanierung Oder-Neißeradweg, 2. Teilabschnitt
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beauf-
tragt den Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, das Ingenieur-
büro ITL aus Weißkeißel mit den oben genannten Planungs-
leistungen mit der Angebotssumme in Höhe von 15.594,05 € 
brutto zu beauftragen.
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Öffnungszeiten
Montag Pforte 10:00 – 11:30 Uhr            13:00 – 14:30 Uhr 

Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr            13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr            13.00 – 18.00 Uhr

Mehr Details finden Sie auf unserer Internetseite.

Ze zarjada
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Beschluss Nr. 422022
Vergabebeschluss
Straßenbauleistung Oder-Neißeradweges zwischen 
Skerbersdorf und Werdeck
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. 
beauftragt den Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, 
die Firma Richard Schulz Tiefbau GmbH aus Schwarz-
heide mit den Straßenbaumaßnahmen mit der Ange-
botssumme in Höhe von 251.075,24 € brutto zu beauf-
tragen.

Beschluss Nr. 43/2022
Vergabebeschluss
Rohbauleistungen Neubau eines Feuerwehrgerätehau-
ses mit zwei Stellplätzen in Skerbersdorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. 
beauftragt den Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma 
Baugeschäft Neumann aus Krauschwitz mit den Rohbauarbei-
ten und der Angebotssumme in Höhe von 281.286,30 € Brutto 
zu beauftragen.

Beschluss Nr. 44/2022
Anschaffung und Errichtung von Sirenenanlagen im Gemein-
degebiet 
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beauf-
tragt den Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma HÖR-
MANN Warnsysteme GmbH aus Zwönitz mit der Lieferung und 
Montage von 8 Sirenenanlagen mit der Angebotssumme in 
Höhe von 100.142,07 € brutto zu beauftragen.

Beschluss Nr. 45/2022
Vergabebeschluss
Tiefbauleistungen Schaffung und Herrichtung eines Veran-
staltungsplatzes
Der Gemeinderat hebt die Haushaltssperre für das Vorhaben 
auf. Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. be-
auftragt den Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma Na-
debor aus Krauschwitz mit den Tiefbauarbeiten mit der Ange-
botssumme in Höhe von 19.330,94 € brutto zu beauftragen.

Beschluss Nr. 46/2022
Grundstückerwerb Flur 6, Flurstück 145/46 Gemarkung 
Krauschwitz
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beauf-
tragt die Verwaltung, das Flurstück 145/46, Flur 6, Gemarkung 
Krauschwitz, gelegen in Krauschwitz i.d. O.L., Geschwister-
Scholl-Str. / Zum Barbaraturm anzukaufen.Der Gemeinderat 
bestätigt die in der Anlage 1 vom 06.09.2022 aufgeführten we-
sentlichen Bestandteile des Kaufvertrages. Sämtliche Kosten 
zum Vertragsabschluss werden durch die Gemeinde Krausch-
witz i.d. O.L. getragen.

Beschluss Nr. 47/2022
Annahme einer Sachspende
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz nimmt die durch 
Herrn Detlef Roitsch vorgenommene Sachspende „Pflanzung 
von 5 Linden im Ortskern Podrosche“ im Wert von 1.992,50 € 
dankend an.

Beschluss Nr. 48/2022
Feststellung des Jahresabschlusses 2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. stellt den 
Jahresabschluss 2019 der Gemeinde mit folgendem Ergebnis fest:
ordentliches Ergebnis 8.035,41 €
Sonderergebnis: 40.853,02 €
Gesamtergebnis: 48.888,43 €
Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltung: 977,76 €
Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit: -517.679,34 €
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit: -202.675,05 €
Veränderung des Finanzmittelbestandes im 
Haushaltsjahr:

 -719.376,63 €

Bilanzsumme: 32.322.724,19 €

Verrechnung des ordentlichen Ergebnisses mit 
dem Basiskapital 0,00 €
Überschuss des ordentlichen Ergebnisses, der in 
die Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses eingestellt wird: 8.035,41 €
Überschuss des Sonderergebnisses der in die 
Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnis-
ses eingestellt wird

 

40.853,02 €

||| ENDE DES AMTLICHEN TEILS |||

Inhalt 
S. 2: Sitzungstermine Ortschafts- und Gemeinderat | 
Beschlüsse des Gemeinderates
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Zweigbibliothek Krauschwitz
Die Zweigbibliothek Krauschwitz hat am Dienstag, den 11.10.2022 
wegen einer Weiterbildung erst ab 13.00 Uhr geöffnet!
Die Zweigbibliothek Krauschwitz und die Ausleihstelle in 
der Grundschule Sagar bleiben in der Zeit von Montag, den 
17.10.2022 bis einschließlich Donnerstag, den 27.10.2022 ge-
schlossen!
Ab Dienstag, den 01.11.2022 hat die Bibliothek wieder zu den 
bekannten Öffnungszeiten für Sie geöffnet! Stöbern Sie also 
noch vor den Oktoberferien in unserem Bestand und den vie-
len Neuzugängen, hier eine kleine Auswahl!

Simone Hemmerling

Ab 1. November 2022: Sparkasse mit neuen 
Beratungs- und Servicezeiten
„Wir bleiben für unsere Kunden weiterhin präsent.“, stellt Grit 
Fugmann voran. „Dennoch werden wir uns auf die sich ändern-
den Gewohnheiten unserer Kunden und die Erfordernisse des 
Marktes einstellen.“
Ab dem 1. November 2022 entkoppelt die Sparkasse Oberlausitz-
Niederschlesien Beratungs- und Servicezeiten in ihren Filialen.
Die Sparkasse konzentriert so ihr Knowhow auf ihre Kernkom-
petenz – die Kundenberatung. Außerhalb der neuen Service-
zeiten stehen die Mitarbeiter den Kunden für qualifizierte 
Beratungen weiterhin an den gewohnten Standorten in unver-
ändertem Umfang zur Verfügung und sorgen so für ein Höchst-
maß an Flexibilität. Individuelle Beratungstermine können von 
Montag bis Freitag in der Zeit von 7:00 Uhr bis 20:00 Uhr, auf 
Wunsch auch am Samstag, vereinbart werden.
Außerdem sind die Mitarbeiter telefonisch, per E-Mail, über 
die Direktfiliale (spk-on.de) oder per Sparkassen-App erreich-
bar. Zusätzlich können schon jetzt zahlreiche Services online 
erledigt werden. Für beleghafte Überweisungen stehen wei-
terhin Überweisungsbriefkästen bereit.

Servicezeiten Mo Di Mi Do Fr
Bad Muskau 9-13 Uhr
Schleife 14-18 Uhr
Krauschwitz 14-18 Uhr
Boxberg 9-13 Uhr

Beratungszeiten Mo Di Mi Do Fr
7-20 Uhr 7-20 Uhr 7-20 Uhr 7-20 Uhr 7-20 Uhr

auf Wunsch auch am Samstag

Für weitere Informationen oder bei Fragen:
Bettina Richter-Kästner
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
Frauenstraße 21, 02763 Zittau
Telefon 03583 603 – 5421, E-Mail: presse@spk-on.de

1. Preiswettbewerb für Vereine der LEADER-Region  
Östliche Oberlausitz startet am 17.10.2022
In diesem Jahr stehen 70.000 € zur Unterstützung des Enga-
gements und der ehrenamtlichen Arbeit der Vereine in unse-
rer Region zur Verfügung. Bis zum 15.12.2022 können Verei-
ne aus Bernstadt auf dem Eigen, Gablenz, Görlitz, Hähnichen, 
Hohendubrau, Horka, Kodersdorf, Königshain, Krauschwitz, 
Markersdorf, Mücka, Neißeaue, Niesky, Ostritz, Quitzdorf am 
See, Reichenbach/O.L., Rothenburg/O.L., Schönau-Berzdorf, 
Schöpstal, Vierkirchen, Waldhufen und Weißkeißel ihre inno-
vativen Ideen beim Regionalmanagement der LEADER-Region 
Östliche Oberlausitz einreichen. Die besten Projektideen wer-
den mit Preisgeldern zwischen 200 EUR und 2.000 EUR be-
lohnt. Zusätzlich wird unter den besten acht der Publikums-
liebling mit 500 EUR ausgezeichnet. Die Nachwuchsförderung 
im Vereinswesen steht dabei ebenso im Fokus wie die Stärkung 
des Zusammenhalts und des Gemeinschaftsgefühls. Die ein-
gereichten Projektideen können beispielsweise einen Beitrag 

wozjewjenja
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„Deshalb 
brauchen wir eine 
bedarfsgerecht 
gesteuerte 
Zuwanderung 
internationaler 
Fachleute.“
HandHandlungsprogramm 
von Dr. Stephan Meyer

Wir drücken unserem neuen Landrat die Daumen bei der Umsetzung 
seiner Wahlversprechen. Bis es soweit ist, packen wir es selber an:

Wir suchen Sie als

KFZ Kundendienstberater/in 
(m/w/d) für unsere Ford-Werkstatt in Niesky

Sie Sie beraten unsere Werkstatt-Kunden freundlich und kompetent 
zu Reparaturen, Ersatzteilen und allgemeinen KFZ-Fragen. Sie 
erstellen den Dienstplan für unser Werkstattteam und haben immer 
den Überblick über laufende und kommende Werkstattauuräge. 
Außerdem kümmern Sie sich um die Erstellung von Rechnungen und 
andere organisatorische Aufgaben.
Sie sind ein OSie sind ein Organisationstalent, arbeiten selbstständig und wir 
können uns immer auf Sie verlassen. Sie bringen umfangreiches 
Wissen im KFZ-Bereich mit und haben Freude am Umgang mit 
unserem Team und Kunden. Wir bieten Ihnen eine gute Bezahlung, ein 
familiäres Arbeitsumfeld mit flachen Hierarchien und 
verantwortungsvolle Aufgaben. Bei uns sollen nicht nur aus 
Kunden, sondern natürlich auch aus Kollegen Freunde werden. Sie 
sehen das sehen das genauso? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Herrn Sylvio Arndt
werkstatt@arndt-auto.de
Tel. 03588 25 110

Verdienen Sie3.000 € Bruttobei entsprechenderQualiikation

Könnte ich 
das nicht 

reparieren?

Illustration: freepik.com
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zum Umweltschutz liefern, die Oberlausitzer Traditionen pfle-
gen, die Vernetzung und Kooperation stärken oder das sozio-
kulturelle Angebot verbessern. Gefördert werden nachhaltige 
Projekte mit einem deutlich erkennbaren Mehrwert für ihre 
Mitglieder, die Kommune und die gesamte Region.
Mitmachen lohnt sich!
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.oestliche-
oberlausitz.de. Es gelten die Wettbewerbsbedingungen.
Kontakt: LEADER-Regionalmanagement Östliche Oberlausitz
Sandra Scheel und Charlott Lehmann
Konrad-Wachsmann-Haus Niesky | Goethestraße 2 | 02906 Niesky
E-Mail: regionalmanagement@neisseland.de
Tel.: 03588 22398-02/-01

IBZ sucht Flächen für Streuobstwiesen
(Ostritz) Das Internationale Begegnungszentrum St. Mari-
enthal (IBZ) sucht Kommunen, Stiftungen, Kirchgemeinden 
und Vereinen, die auf ihren Flächen Streuobstwiesen oder 
Obstbaumalleen mit mindestens 30 Bäumen anlegen wollen 
und bereit sind, diese dauerhaft zu erhalten. Hierfür stellt das 
IBZ insgesamt 600 Obstbäume zur Verfügung, allesamt mit 
historische Sorten. Die Bäume inkl. Pflanzpfähle etc. werden 
vom IBZ kostenlos bereitgestellt. Ziel der Maßnahme ist die 
Schaffung neuer Lebensräume für Tier- und Pflanzenarten im 
Landkreis Görlitz. Die Obstgehölze können als Streuobstwiesen 
oder –alleen zudem dazu beitragen, wertvolle Habitate von 
heimischen Tier- und Pflanzenarten zu verbinden.
Kontakt: Selina Barkam: Tel.: 035 823 – 77 240 
E-Mail: barkam@ibz-marienthal.de, biodiversitaet-lkgr@ibz-
marienthal.de

Termine
Terminy

Treffpunkt Wirtschaft
Von Generation zu Generation - Unternehmens-
nachfolge
Die IHK Dresden, Stadt Weißwasser/O.L., Hochschule Zittau/
Görlitz und Handwerkskammer Dresden haben sich erneut zu-
sammen geschlossen, um den Treffpunkt Wirtschaft gemein-
sam durchzuführen unter dem thematischen Schwerpunkt: 
Unternehmensnachfolge. Irgendwann wird er für jedes Unter-
nehmen ein Thema: Der Wechsel in der unternehmerischen
Verantwortung. Das Lebenswerk zu sichern und an einen Nach-
folger zu übergeben, ist für Unternehmer in der Regel nicht 

leicht. Wie sieht eine Nachfolge in der Praxis aus? Haben Sie
für den Notfall vorgesorgt? Welche Förderungen und Angebo-
te der Unterstützung gibt es? Einen Einblick gibt der Treffpunkt 
Wirtschaft.
Drei interessante Workshops zu den Themen: Unternehmens-
nachfolge vs. Gründung, Notfallhandbuch sowie Changema-
nagement in der Unternehmensnachfolge - vertiefen das
Thema. Grit Fischer ist erfahrene Mitarbeiterin der Industrie- 
und Handelskammer Dresden undhilft betroffenen Unterneh-
men beim Generationswechsel sowie Dr. Kerstin Loth bei der
Handwerkskammer Dresden. David Sauer ist Projektmanager 
der Gründerakademie der Hochschule Zittau/Görlitz. Sie ge-
ben in den Workshops Einblicke zu wichtigen Schritten und
Aspekten zum Thema der Unternehmensnachfolge und des 
Notfallhandbuches. Die kostenfreie Veranstaltung findet am 
12.10.2022, ab 10:00 Uhr, in der Hafenstube in Weißwasser/
O.L. statt. Interessierte können sich bis zum 05.10.2022 im In-
ternet unter: www.dresden.ihk.de/D116004 anmelden.
Ihr Ansprechpartner:
Matthias Hoyer Tel.: 03581 4212-31
E-Mail: hoyer.matthias@dresden.ihk.de

Volkstrauertag 2022
Die Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. führt wieder Gedenkveran-
staltungen mit Kranzniederlegung zum Volkstrauertag durch. 
Am 13. November treffen sich jeweils um 10.00 Uhr Vertre-
ter des Gemeinderates an der Kriegsgräberanlage auf dem 
Krauschwitzer Friedhof an der Kirchstraße und Vertreter des 
Ortschaftsrates auf dem Friedhof in Podrosche. 

Tristan Mühl 
Bürgermeister
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Redaktionsschluss: 
Montag, 24.10.2022
Die Nächste Ausgabe erscheint: 
Montag  14.11.2022

Den Weitblick auch
beim Sparen haben.

Am 28. Oktober ist
Weltspartag – eine gute
Gelegenheit für Ihre
persönliche Beratung.
Entdecken Sie, was Ihr
Geld kann!

spk-on.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

www.diakonie-st-martin.de

Geschwister-Scholl-Straße 3 | Krauschwitz

03576 - 20 42 62 

Pflegeberatungs Punkt   Krauschwitz

Ambulante Pflege, Beratung & Hilfe, Hauswirtschaftliche 
Leistungen, professionelles Wundmanagement, u.v.m. 

Dienstag 15 - 17 Uhr
Donnerstag  9 - 12 Uhr

Wir sind weiterhin für Sie da!
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Der Sozialverband VdK Sachsen e. V. Ortsverband 
Weißwasser informiert
Jeden 2. Montag im Monat führt der Sozialverband VdK OV 
Weißwasser seine Sozialberatungssprechstunden 
 am Boulevard (mittlere Ebene) durch. Mitglieder und Interes-
senten haben die Möglichkeit, sich z.B. zu Renten-, und Behin-
dertenrecht, Gesetzliche Kranken-, Pflege-, und Unfallversiche-
rung, Arbeitslosenversicherung und Grundsicherung beraten 
zu lassen. Sozialberatung im Monat Oktober: 10.10.2022
Terminvergabe unter 03576 252 99 86 oder persönlich zu den 
Ehrenamtssprechzeiten (1. und 3. Donnerstag von 10 – 13 Uhr) 
(2. und 4. Donnerstag von 14 – 17 Uhr) außerhalb dieser Zeit 
035772/40957 (Frau Reckusch)

Veranstaltungen in der Hafenstube 
im Soziokulturellen Zentrum Telux – 
Oktober/November 2022
www. skz-telux.de

Datum Veranstaltung Infos
Jeden Montag / 
17 Uhr

Commercial Dance
Eintritt frei

Freier Tanz-Workshop für alle 
Altersklassen ab 12 Jahre, 
Anmeldungen gern an 
dance@skz-telux.de 

Jeden Montag / 
17 Uhr

Theater-Werkstatt
Eintritt frei

Freier Theater-Workshop für 
Interessierte an Schauspiel, 
Maske, Kostüm, Kulissen

Jeden Dienstag 
/ 15Uhr

Lokallabor
Eintritt frei

Der „Makerspace“ der Ha-
fenstube: 3D-Druck, Lasercut 
und vieles mehr, vom Design 
bis zum eigenen Endprodukt. 
Anmeldungen gern an lokal-
labor@skz-telux.de 

Jeden Donners-
tag / 17Uhr

Fit mit Susi – Sport, 
Bewegung, Spaß

Fit halten und Gutes für den 
Körper tun – Eintritt frei

Jeden Donners-
tag / 17Uhr 

Fabrik-NÄHe
2,50€ für Materi-
albedarf

Kreatives selbst genäht – Frei-
er Näh-Workshop, Anmel-
dungen gern an nadelkis-
sen@skz-telux.de

17.10. / 
15.30Uhr

Kreativ-Workshop: 
Sip and Paint 4 
Future
Für Jugendliche 
von 14-25

Mit der Kreativ-Technik “Sip 
and Paint” verarbeitet ihr 
konkrete Themen auf intu-
itive und künstlerische Art 
und Weise zu einem eigenen 
Kunstwerk. , Anmeldung 
unter brosius@unu.edu

19.10. / 18Uhr Einführung zur 
Ausstellung „Jen-
seits von Ausch-
witz“

Die Historikerin Marie Wobst 
vom Augen auf e.V. führt in 
die Ausstellung “Jenseits von 
Auschwitz” ein, vermittelt 
historisches Hintergrundwis-
sen und erläutert die Entste-
hung der Ausstellung.

21.10. / 20Uhr Rumpelkammer #8 Michael Apel vom Spreekino 
Spremberg zeigt Anekdoten, 
Geschichten und Hinter-
grundinformationen zu un-
vergesslichen Filmstars und 
alten Streifen.

22.10. / 19Uhr SPOKEN WORD 
meets
OBERLAUSITZ: 
WORTAKKORD
Eintritt 5€

Jessy James LaFLeur und 
Hafenstube laden zu einem 
spannenden Literatur-Format 
ein: Man verbinde die leben-
digste Form der Poesie mit 
musikalischen Klängen und 
erhält „WORTAKKORD”. Freut 
euch auf beste Unterhal-
tung mit Witz und Tiefgang, 
musikalisch untermalt von 
brillanten Instrumentalisten!

29.10. / 20Uhr Die erwachsene 
Party - mit Depe-
che Road (LIVE) 
Ab 13€

Wir feiern wieder einige der 
prägendsten Musik-Jahre und 
Bands unserer jungen Jahre. 
Diesmal mit einer musikalischen 
LIVE-Hommage an eine der 
großartigsten Bands der 80er.

01.11. / 
16.30Uhr

Ausstellungseröff-
nung - Kohle anno 
dazumal
Telux-Außenbe-
reich

Undine van Beek lässt das 
Erbe ihres Vaters aufleben. 
Aus dessen Fotoschatz über 
den Braunkohleabbau auf 
den Trebendorfer Feldern 
von 1955-1965 hat sie ausge-
wählte Aufnahmen auf große 
Formate gebracht.

Vereine
towarstwa

Gemeinsamer Wochenend-Lehrgang der Orts-
wehren Skerbersdorf und Pechern-Klein Priebus 
Die Feuerwehren Skerbersdorf und Pechern-Klein Priebus unternah-
men dieses Jahr wieder ihren Wochenend-Lehrgang zusammen. 
Am Freitag, dem 16.09.2022 wurden die Kameraden in Klein 
Priebus, von Kamerad Jürgen Herzog (Feuerwehr Weißwasser) 
theoretisch über die Herangehensweise der Befreiung von Per-
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sonen bei einem Verkehrsunfall informiert. 
Der Samstag, 17.09.2022 wurde dann für den praktischen Teil der 
Ausbildung in Pechern genutzt. Kamerad Gerd Preußing (stellver-
tretender Kreisbrandmeister) übernahm hier die Unterweisung. 
Die Feuerwehr Bad Muskau hatte sich bereit erklärt mit ihrem 
Rüstwagen ebenfalls zu unserer Ausbildung zu kommen. So konn-
ten die Kameraden mit zwei verschiedenen Rettungssets, das da-
für bereitgestellte Fahrzeug fachmännisch auseinanderschneiden. 
Für einige Kameraden war es wieder eine Auffrischung und für 
andere war es komplett neu. Auch die Technik auf dem Bad 
Muskauer Fahrzeug war für unsere Kameraden wahnsinnig 
interessant. Die regelmäßige Ausbildung und das Training der 
Handgriffe sind wichtig, um im Einsatz schnell und richtig han-
deln zu können.
Bedanken möchten wir uns bei den Lektoren für die super in-
teressante Ausbildung und den zwei Kameraden von Bad Mus-
kau, dass sie uns so tatkräftig unterstützten!

Liebe Bewohner der Gemeinde Krauschwitz, jeder von uns, 
unsere Nachbarn, Freunde und Familienangehörigen können 
unverschuldet in eine missliche Lage kommen, z. B. bei einem 
Brand oder einem Verkehrsunfall. Wir alle hoffen insgeheim 
verschont zu bleiben, aber ist es nicht super zu wissen, dass 
es Menschen gibt, die dann helfen können? Leider ist das 
nicht selbstverständlich und funktioniert nur mit engagierten 
Menschen, die in ihrer Freizeit an Ausbildungen und Einsät-
zen teilnehmen. Willst du nicht auch Helfer in der Not sein 
können? Wir freuen uns über jede neue Kameradin oder je-
den neuen Kameraden.
Die Türen der Gerätehäuser sind für alle Freiwilligen und Inte-
ressierten offen. Sprecht einfach Kameraden an oder schreibt 
uns eine E-Mail (siehe www.krauschwitz.de).

Gut Wehr! Eure Freiwilligen Feuerwehren Pe-
chern-Klein Priebus und Skerbersdorf

Liebe Leserinnen und Leser,
am Sonntag, dem 18. September fand das traditionelle Mu-
seumsfest zum Saisonausklang statt. Leider hat das Wetter 
es an diesem Tag nicht so gut gemeint, so dass sich schein-
bar einige potenzielle Besucher abschrecken ließen. Jene, die 

sich trotzdem aufgemacht haben, um unsere Angebote zu nut-
zen und zu genießen wurden nicht enttäuscht. Es gab, dank 
der Unterstützung der Sagarer Landfrauen, welche uns einige 
vorbereitete Blechkuchen brachten, die in unserem Holzback-
ofen gebacken wurden, einen gut gefüllten Kuchenstand. Wir 
möchten uns bei den Frauen für die große Unterstützung ganz 
herzlich bedanken und hoffen, dass dies der Beginn einer Zu-
sammenarbeit zum gegenseitigen Vorteil ist. In diesem Jahr 
gab es nicht nur die Eröffnung der neuen Sonderausstellung 
zum Thema „Kreativität in der Mangelwirtschaft“. In der Veran-
staltungsscheune wurde auch eine kleine Fotoausstellung des 
Muskauer Hobbyfotografen Frank Dutsch unter dem Titel „Ein 
Tropfen kommt selten allein“ eröffnet. 

 

Man kann Fotos bewundern, die der Fotograf von Wassertrop-
fen an Zweigen gemacht hat, in welchen sich Bauwerke der 
Stadt Bad Muskau widerspiegeln.
Für unsere Sonderausstellung haben viele Bürger insbeson-
dere aus Sagar, aber auch aus der Umgebung und sogar aus 
Görlitz Exponate beigesteuert. Sie zeigen, wie erfinderisch die 
Menschen in der ehemaligen DDR waren, um sich Dinge zu 
schaffen, welche schwer zu bekommen waren oder um sich 
das Leben schöner zu machen.
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HUSQVARNA TC 138
Nutzerfreundlicher Gartentraktor für kleine bis mittelgroße Gärten

Hubraum:  452 cm³ 
Leistung:  8,9 KW
Arbeitsbreite: 97 cm
Grasfangbox: 220 l
pedalgesteuertes Hydrostatikgetriebe

AKTIONSPREIS

UVP  3525,00 €
3299,00 €

HUSQVARNA TC 242 T
Rasentraktor für mittelgroße bis sehr große Gärten

Hubraum:  656 cm³ 
Leistung:  10,08 KW
Arbeitsbreite: 108 cm
Grasfangbox: 320 l
pedalgesteuertes  Hydrostatikgetriebe
Motor 2 Zylinder

HUSCVARNA TC 138L
Nutzerfreundlicher Gartentraktor für kleine bis mittelgroße Gärten

Hubraum:  452 cm³ 
Leistung:  8,9 KW
Arbeitsbreite: 97 cm
Grasfangbox: 220 l
handgesteuertes Hydrostatikgetriebe

MGS-Weißwasser
Halbendorfer Weg 1
02943 Weißwasser

T:  03576-2195820
F:  03576-2195819
M: info@mgs-wsw.de
W: www.mgs-wsw.de

HUSQVARNA TC 238 T
Rasentraktor für mittelgroße bis große Gärten

Hubraum:  656 cm³ 
Leistung:  10,08 KW
Arbeitsbreite: 97 cm
Grasfangbox: 320 l
pedalgesteuertes Hydrostatikgetriebe
Motor 2 Zylinder

Das Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht.

Weißwasser

• Motorgeräte
• Gartentechnik
• Forsttechnik
• Kommunaltechnik
• Baumaschinen
• Hochdrucktechnik

AKTIONSPREIS

UVP  4629,00 €
4299,00 €

AKTIONSPREIS

UVP  4079,00 €
3799,00 €

WINTERPAKET für alle 4 Traktoren passend:
Schneeschild 125 cm, schwenkbar 
mit Gummileiste und Schneeketten

799,00 €

Ab sofort neue Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 

09 - 18 Uhr
Dienstag, Donnerstag 

09 - 16 Uhr

AKTIONSPREIS

UVP  3.139,00 €*
2.999,00 €*
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Trotz der etwas widrigen Wetterbedingungen war es ein gelun-
gener Tag. Der Vorstand möchte sich bei allen Beteiligten für 
die Einsatzbereitschaft ganz herzlich bedanken. 

i.A. des Vorstandes
E. Feuerriegel | Förderverein Museum Sagar e. V.

Kirche
Cyrkej

Kirchengemeinden Krauschwitz und Podro-
sche – Pechern im Oktober 2022

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische 
Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Liebe Leserinnen und Leser!
Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott, du Herr-
scher über die ganze Schöpfung. Gerecht und zuverlässig sind 
deine Wege, du König der Völker. (Offb 15,3)
Groß und wunderbar werden Gottes Taten in der Bibel immer 
wieder genannt. So auch im letzten Buch der Bibel. Doch Got-
tes Wirken in der Welt zu erkennen, fällt oft schwer. Grade 
auch jetzt in diesen Wochen und Monaten. Gottes Werke und 
seine Taten sehen, dafür fällt oft die Zeit und das Verständnis. 
Doch Gott ist da und wirkt in unserer Welt, denn nichts ist 
selbstverständlich! Gerade jetzt in den Monaten der Ernte 
werden daher auch Gottesdienste gefeiert, um Gott für seinen 
Segen zu danken, der auf den Früchten des Feldes liegt. Denn 
Regen und Sonne – im richtigen Maß – sind nicht selbstver-
ständlich. Mit bangen Blicken gen Himmel und mit so man-
chem Gebet auf den Lippen wurde auch in diesem Jahr um 
die Ernte gebangt. Und auch für unser Zusammenleben stei-
gen viele Gebete zum Himmel auf, denn Frieden, Gerechtig-
keit und ein friedliches Miteinander in unserem Staat, in Eu-
ropa und auf unserer Erde sind nicht selbstverständlich. Der 
Monatsspruch aus dem letzten Buch der Bibel spricht von der 
Hoffnung, dass am Ende Gottes gerechte und gute Wege sie-
gen werden. Denn groß und wunderbar sind die Taten, dass die 

PFLEGE ZU HAUSE
NUTZEN SIE BEREITS ALLE ZUSCHÜSSE?

Entlastung & Auszeiten 
für p�egende Angehörige

✓ 1.500 € Entlastungsbetrag pro Jahr

    

✓ Kostenlose Pflegeberatung 

      

✓ 1.774 € Kurzzeitpflege jährlich

      

✓ 1.612 € Verhinderungspflege

      

PFLEGEGRAD PFLEGEGELD PFLEGESACHLEISTUNG

2 316 € 724 €

3 545 € 1.363 €

4 729 € 1.693 €

5 901 € 2.095 €

Kostenlos mit P�egegrad

✓ 4.000 € Zuschuss für Treppenlifte, Badumbau & mehr

✓ Gratis Pflegehilfsmittel: Mundschutze, Desinfektionsmittel & mehr 

✓ Hilfsmittel: Elektromobil, Pflegebett & mehr

✓ Hausnotruf: Basis-Modell kostenlos

  Kostenlose Beratung: 06131 / 49 32 023 

  Mehr Informationen: www.pflegehilfe.org

 z.B. für Seniorenbetreuung oder Haushaltshilfen

alle 3 bzw. 6 Monate verpflichtend

inkl. Aufstockung ein Jahresbudget von 2.418 €

z.B. für Ersatzpflege im Pflegeheim 



Liebe den Tod überwindet, dass Licht trotz Dunkelheit leuch-
tet, und dass Jesus als Gottessohn zeigt, wie Menschsein geht: 
Barmherzig sein, nach Gerechtigkeit streben, den Einzelnen im 
Blick haben. Dazu werden auch wir ermutigt. Im Vertrauen und 
aus der Hoffnung heraus, dass Gott die Welt in seiner Hand 
hält und seine Schöpfung ihm nicht egal ist. Eine gesegnete 
Zeit wünschen Ihnen der Gemeindekirchenrat und Pfarrerin 
Miriam Arndt

***

WOHNUNG Frei!!!
Im Pfarrhaus der Ev. Kirchengemeinde Krauschwitz sind zwei 
Wohnungen zu vermieten. Die obere Wohnung hat 6 Zimmer 
und ca. 130 m², 1. Etage und Dachgeschoss, ein kleiner Keller-
raum (nicht trocken) und etwa 100m² Garten gehören dazu. 
Die Nutzung des Carport ist Verhandlungssache. Die untere 
Wohnung hat ca. 50 m² und optional einen kleinen Kellerbe-
reich. Der Mietpreis wird gemeinsam abgesprochen und ver-
handelt. Bitte wenden Sie sich ans Pfarramt, Pfn. Arndt (60407) 
oder Thomas Hundt (GKR, 0170-4460619).

***

Wir sind für Sie da – eine kleine Übersicht!
Beerdigungen, Taufen, 
Trauungen

Pfrn. M. Arndt
Pfr. St. Kroll

035771 60407
035829 60373

Vorsitzender CVJM 
Krauschwitz e.V.

Thomas Hundt
Kontakt für die 
Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen

0170 - 4460619

Kirchbüro Donnerstag 
15-17 Uhr

Giesela Schmidt 035771 69517

Kirchenmusik und Öf-
fentlichkeitsarbeit 

Kerstin-Deike 
Wedler

03581 - 7652725

***
Heilig Abend gibt es wieder ein Krippenspiel in Pechern!
Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind eingeladen mitzuma-
chen. Kontakt: Regionalkantor Martin Baldenius, Tel. 0172 310 
19 35
Gemeindeveranstaltungen (im Gemeindehaus)
Seniorenkreis: am Mittwoch, 05. 10. um 14:30 Uhr mit 

Diakonin Marita Friebel, Thema „Heilungsge-
schichten“

Kirchenchor: donnerstags, 19:00 Uhr (neue Uhrzeit!)
Posaunenchor:	 freitags, 19:00 Uhr 



14 Gemeindebote 10/2022

Mitteilungen
wozjewjenja

Der CVJM Krauschwitz e.V. lädt herzlich zu folgen-den Ange-
boten ins Gemeindehaus ein (außerhalb der Ferien!):

Miniclub	 Termine: 8. Okt., 12.Nov, 10.Dez.

Weltentdecker finden zur Zeit nicht statt 
Jungschar montags 16:30 - 18 Uhr; für 1.-6. Klasse (nach 

Absprache)
Teenietreff montags ab 18:00 Uhr (früher Teenietreff)
Bibeltreff	 nach Absprache

Gottesdienste 
In der Kirche Krauschwitz, wenn nicht anders angegeben:
16.10.,	 16:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfr. Steffen Kroll (KiGo)
23.10.,	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfr. T. Brendel (KiGo)
30.10.,	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfn. M. Arndt (KiGo)
31.10., 	10:30 Uhr	 Gem. Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in 	
			  Bad Muskau zum Reformationstag
			  Mit Pfn. M. Arndt (KiGo)
06.11.,	 09:30 Uhr	 Gem. Gottesdienst in Podrosche

Kirchbüro: Kirchstr.7, 02957 Krauschwitz
Tel./Fax: (035771) 690517/ 640054
E-Mail: postfach@kirchengemeinden-krauschwitz-pope.de
Bankverbindung: Evangelisches Verwaltungsamt 
IBAN: DE33350601901566300024 BIC: GENODEDIDKD
Verwendungszweck: Kirchengemeinde Krauschwitz oder Po-
drosche-Pechern
Kontakt CVJM Krauschwitz Thomas Hundt: 0170/4460619                              
Stand: 23.09.2022

Geschichte
Stawizny

110 Jahre Schule in Klein Priebus
Auch die kleinen Dörfer hatten früher eigene Schulen – so war 
das auch in Podrosche und Klein Priebus. Wobei unser heuti-
ges Bild von einer Schule in Vielem nicht mit dem einer Schule 
im 19. Jahrhundert übereinstimmt. In der Podroscher Schule 
lernten alle Schüler egal welchen Alters in einer Klasse. Erst 
seit 1836 wurde sie in zwei Klassen geteilt. Dabei hatte die 1. 
Klasse im Sommerhalbjahr von 7 bis 10 Uhr Unterricht und im 
Winterhalbjahr von 8 bis 11 Uhr. Die 2. Klasse ging dann nach-
mittags nur noch von 13 bis 15 Uhr zum Lernen. Unterrichtet 
wurden etwa 100 bis 130 Schülerinnen und Schüler. Dafür war 
der Raum allerdings viel zu klein, die Lehrer schnell überlastet. 
Was das für ein Chaos bedeutet haben muss, kann man sich 
leicht ausmalen. Deshalb wurden Anfang des 20. Jahrhunderts 
gleich zwei Schulen geplant: Eine in Klein Priebus mit zwei Klas-

senzimmern, die am 15. November 1912 eröffnet wurde. Hier 
gingen Schüler aus Buchwalde (heute Bucze) und Klein Priebus 
zur Schule. Eine weitere Schule wurde am 13. November 1913 
in Podrosche gegründet. Beide Schulen wurden ab 1945 nur 
noch als Wohnhaus genutzt. Ganze zwölf Lehrer, darunter kei-
ne einzige Lehrerin, übernahmen von 1912 bis 1945 in Klein 
Priebus den Unterricht. Wie die folgende Ausschreibung zeigt, 
mangelte es auch damals an Lehrern. Es war wohl nicht ein-
fach, Lehrkräfte für den abgelegenen Ort zu finden und auch zu 
halten. Da musste mit besonderen Mitteln gepunktet werden:
Niesky, den 2. Mai 1938
Betr.: Freie Lehrerstelle in Buchwalde (Klein Priebus)
Die durch Tod (Pohl) frei gewordene alleinige Lehrerstelle in 
Buchwalde, bitte ich recht bald für den 1. August auszuschrei-
ben. Da der Ort nicht günstig liegt, empfiehlt es sich auf die 
gute Wohnung im neuen Schulhause mit 5 Zimmern, Badeein-
richtung und WC aufmerksam zu machen.

Die Schule in Klein Priebus zur Eröffnung 1912. Das imposante Ge-
bäude prägt noch heute das Ortsbild

Von Ortschronist Bernd Huschto 
Textbearbeitung: Arielle Kohlschmidt
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